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. ^ Ü9. Vamstag den 24. A p r i l 18^1 .

Ktavt« Uno lauvr^chtliche Verlautbarungen.

Z.533. (H) Nr . 26,5. '
Von dem k. k. Stadt» und Laridrechie in

Krain wird bekannt gemacht: C's sey ror dle-
lem Gerichte auf Ansuchen der Erben des ver-
siorbcnen Pfarrers I l )h. G. Panian, gegen
I o h . Korban, in d,e öffentliche Versteigerung
der, dem Ercqunten gehörigen Prätloscn,
als: tine goldene Halskette, l Paar goldene
Ohrgehänge, 5 goldene Ringe, und 3 Gold'
formen zu kramischen Wc«berhauben, gcruilli-
get / und hlczu drei Termine, und zwar: auf
dcn 6 und 26 Ma» und 19. Juni i L ^ l , je-
dcsmal um 9 Uhr Vormittags vur dlcsem k. k.
Stadt« und Landrechte mit dem Beisätze bc«
sslmmt worden, daß, wenn diese P'ätiosen
weder b,, der ersten noch zweiten ssnlbiclungs-
Tagsatzung um den Schatzungsbctrag oder
darüber an Mann gebracht werden sollteti, selbe
bei der dritten auch auch unter dem Schäl-
zungsbetrage hintangcgeben weiden wü.den. —
Lalbach am Z. Ap' l l l ä ^ i .

Z. 62^. (2) Nr. 2682.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte ill

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey über
das Gesuch des Johann Supin, Pfarrvikärs zu
Prezhna, in die 'Ausfertigung dcrA'mortisations-
Edicte rücksichtlich des an die Etrauß'sche Be-
nesiciums-Gült zu Prezhna lautenden, über das
im Jahre 1806p,o äoinin. mit Z^ si. 29^/, kr.
und p'0 l-u^t, mit 218 fl. 497, kr., zusammen
mit 253 f l . 1 9 ^ kr. geleistete Zwangsdarlchen
ausgestellten Darlehensschcincs ,.l<lo 27. Fe-
bruar 1806 ü 6 ^ , Jour. A l t . Nr. 274 dann
des für das im Jahre 1803 ^ra ^ . « i n . gelei-
stete Zwangsdarlchcn pr. 3'l- si. 2 3 ^ kr. aus-
gestellten Scheines, respective Quittung des k. k.'
Kreisamtes Ncustadtl ^60. 23. August l809
Jour. Post-Nr. 38, gewilliget worden. Es
haben demnach alle jene, welche aus gedachte
Darlehens-Scheine aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ver-
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen vor

diesem k. k. Stadt - und Landrechte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers, JohannSupin, oic obgcdachten Dar-
lehensscheine nach Verlauf dieser gesetzlichen
Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos er-
klärt werden würden.

Laibach den 3. April 1 8 N .

Z. 525. (2) Nr. 2833.
Bon dem k. k, S tadt - und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Maria Petritsch, als erklärte Erbinn,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
20. Jänner 1811 hierin der Gradischa - Vor-
stadt verstorbenen Gastgcbersfrau Margareth
Lißiz, die Tagsatzung auf den 21 . Ma i 1841
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt-
und Landrcchte bestimmt worden, bei welcher alle
jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen ver-
meinen, solchen so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen
dcs §. 811 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden. — Laibach den 13. April 1811.

Zcmtllche Verlautbarungen-
Z. 536. (2) Nr. " ' ^

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Bei der k. k. Gefal len-Haupt- und

Gratzer - Ca'ncral - Bczirkscaffe ist die Stelle
eines Amtsdieners mit dem jährlichen Gehalte
von zweihundert fünfzig Gulden C M . und der
systemisirten Livree provisorisch zu besetzen. <—
Die Bewerber um diese Stelle müssen des Le-
sens und Schreibens vollkommen kundig seyn,
und bei einer Cassa, einem öffentlichen Amte
oder Anstalt bereits gedient haben. Die Ge-
suche, welche von ihnen eigenhändig geschrieben
seyn müssen, und in welchen sie sich über chre
bisherige Dienstleistung und tadelfreie Moral i -
tät auszuweisen haben, sind im vorgeschriebenen
Wege längstens bis zum 15. M a i 1811 an die
k. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung in Grätz
zu leiten, und es ist darin zugleich anzuführen,
ob und in welchem Grade sie mit eincm oder
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^>em andern Beamten oder Diener dieser Came-

ra!-Gefallen-Verwaltung oder der ihr unter-
geordneten Camera! - Bezirks - Verwaltungen
verwandt oder verschwägert sind. Uebriqcns
wird bemerkt, das; für den Fall, als dem Cassa-
A'mrsdiener zugleich die Geschäfte eines Haus-
meisters übertragen werden sollten, demselben
auch die damit verbundenen Genüsse gebühren. -
Von der k. k. steyermärkisch - illyrischen verein-
ten Cameral-Gefallen-Verwaltung. Grätz am
20. April 18'N.

Z. 475. (3) ^ Nr. 1610.
Um Unglücksfällen vorzubeugen, welche

durch schnelles und unbehutsames Fahren oder
Reiten sich ereignen können, werden in Folge
hohen Gubernial-Indorsatcs vom 30. März
l. I . , Z. 7816, die dießsälligen im l l . Theile
des E t . G . B . über schwere Polizei-Ucbertretungen
enthaltenen Verfügungen nachstehend in Erin-
nerung gebracht.

K. k. Polizeidirection. Laibach 5. )1'pril 1841.

„Das schnelle, unbehutsame Fahren und
Reiten in Städten und andern stark bewohnten,
oder zahlreich besuchten Gegenden, soll, wenn der
Eigenthümer des Wagens zugegen ist, und dem
Kutscher das schnelle Fahren nicht untersagt, oder,
wenn er selbst auf gedachte Art schnell fäyrt, oder
reitet, um fünf und zwanzig bis hundert Gulden
bestraft werden."

§. 180.
„ I s t der Eigenthümer des Wagens entweder

nicht zugegen, oder wenn, da er zugegen ist, der
Kutscher dem ihm gemachten Verbothe zuwider,
schnell fährt, ingleichen wenn ein Neit- oder Pferd-
knecht ln stark besuchten Gegenden für sich schnell
reitet oder fährt, soll der Kutscher oder Knecht mit
14tagigem Arreste bestrafet werden. ImWieder-
holungsfalle ist die Strafe zu verdoppeln."

vermischte Verlautbarungen.
Z . 527. (2) . Nr. 946.

E d i c t .
Asle die auf den Nachlaß des am 25. Septem-

bir 'L4o zu Obcrgamling nb ilNo5tnl» vclstorbe-
nen '/4'HüdIcrs Oswald Gradischeg, aus was im-
mer für einem Rechcsgrunde einen Anspruch zu
macben gedenken, haben denselben bei der auf ten
,5 . M a i l. I . B^mi t taqs 9 Uhr vor diesem Ge-
richte anberaumten Tagsahung sogewiß anzumel.
den und rechtsgültig darznthun, widrigcns sie s><b
die Folgen des §, 8 N d. G. 2). selbst zuzuschreiben
hätten.

K' K. Bc,i<kö^cricht dcr Umgcbunaen Laibachs
0M 29. März , L ^ .

Z. 523. (2) N r . 194.
G d i c t

Von d.'M B,jirtt'gerichtc Weichselberg wird
hicmil öffentlich bekannt gcinachl: Es scy über An«
suchen des ?)?alih^lls Nabcrnig von Laibach, rrirer
l^rtgor Baud i l respective dessen erklärten Orbcn
Malthälls Naudek von Uncerschleimtz, pl«. 224 ft.
c 5 l.-. ill die erecutive Fe,lbielu»>g der, dem
Lchlercn gshörigen, zu Untcrscdlcinih gelegcnen,
der Herrs^aft Weißensteill «<ik Urb. Nr. 89,
Rcct 3Ir. 2<). dlenstbaren, auf ,5oo ft. gerichtlich
glschähtcn gangen Kaufrcchtghllde gclriMgt. un»
zu oeren Vornahme die Tagfahrt auf den 12. M a i ,
9. I u n l u„d 9. Ju l i l. I . , jedesmal um 9 Uh» früh
in Loco dcr Reali ty mit dem B r i s t e 'anberaumt
worden, eah wenn diese Realität weder beider
ersten noch zweiten FcilbistlinqZtagsahlt um oder
über den Schätzungswert!) nn Mann gebracht wer«
den tonnte, ste be« der dritten auch unter demselben
hinzugegeben werden lv i r t .

H<ezu werten die Kaustustigen mit dem An .
hanc;e eingeladen, daß die LicitationZbcdingnifs«
nedst ecr Schähung der Realität am Tage der
Fcilbietung uno sonst hierols eingesehen werden
können.

Bezirkgericht Weichselberg den 2». März

Z. 555. (2) Nr . 4^5.
E d i c t .

Vom B/zilksgerich>te Schnecberg wird hiemit
kund gemacht: t iä sey über Ansuchen des Georg
Thomschitsch von Altcnmarkt, in die Rclicitation
dcr von dcr Mar ia MiNauz im Gvecutionöwege
vm 62l st. erstandenen Andreas MiNauz'schen, re^
Pfarrgült Reifniz 8uk Urb Nr. »5, Rccl. Nr, ^3
dienstbaren halben Kaufrechtöbude zu Großberg,
auf Gcf^hr und Kosten dcr Glsieberinn, rregcn
nicht erfüllten LicitlUlonZbedln^nissen gelrilliqct,
und hiezu ein einziger Termi» auf een 24. M^ i
164 ' , Vormittags um 9 Uhr im Oltc der Rea.
lität zu Großberg mit dem Beisätze bestimmt, daß
dieselbe hicbei auch unter dem obigen ErstehungS«
preise hintangegeben werden würde.

Das Scdäßungsprotccoll und der Grundbuchs«
extract können hieramtö eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnerberg am 3 April i84>.

^ ' " ' l " G , , , , " ' ^ .

Vom Bezirksgerichte deS HerzogthumeZ Got,,
schce wird allgemein bekannt gcmacht: Es scy
über Kinschrcitcn des (5c,>l 3asaras van Triesi,
als 6csfionär des Jacob Kusollc von Rieg, in
die executive Fsilbietung der, kcm Geerq Surge
gehörigen, zu Mrauen 8ud Haus »Nr, ,5 gelege-
nen u„d bereits auf 37k) fi. geschätzten '/^ l l rb.
Hubc sammt Wohn . und Wirthsschafcsgcb'äuden,
roegen schuldigen t66 st 2c, tr. M M . c. 8. «.
gewilligt, und zur Vornahme derselben die Tag.
fahrten, auf den l2 . M a i , 9. Jun i u»d »3. I n l i
>^4> , jedesmal l>m die »o. VormiitagZstunde in
lst«: Mrauen mit dem Beisätze angeordnet, daß
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die Realität erst bei d^,, drlltcn Feilbictung5'tag.
fahrt l.nter dcmSchähu.>gg^enhe pr. 575 ft. hint-
angegcbcn werde» wird.

Der Grun^uchsexlract, das Schähungspr.?.
tocoN und die Fe.tt'.ctungsdedingnisse t^n./en zu
dcu gewöhnlichen IlinlSstunten in tcr Genckls.
tsnzlci eingesehen werden.

Bezillugericht Gotlschee am 3». März zg^ , .

Z ' b l ? - (3) ^ N V 6 5 ^ .
G d » c t. ^

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit öffent-
lich bekannt gemach!: Es sey über das von Joseph
Illinitsch aus Untcrsuchor Nr. 6 gestellte Ansu-
chen um Todeserklärung des, seitdem Jahre ,6 ,a
abwesenden Icnsche Theschakvon Nnlcrsuchov Nr. 8,
Herr Johann Lampitsch von Krupp als Curator
für diesen Abwesenden ernannt worden, und es
werde der vermißte Iensche Tyeschak von Unter«
sucker Nr. 6 , mittelst dieses Toictes aufgefordert,
binnen Oinem Jahre bei diesem Gerichte so gewiß
zu erscheinen, oder es auf eine andere Art in die
Kenntniß seines Lebens zu sehen, als widrigens
zur Todeserklärung würde geschritten werden.

Bezirksgericht Krupp am 4> April ,64z.

Z ^ 5 l 8 . (3) Nr , »57.
E d i e t.

Von dem Bezirksberichte Krupp wird hiemit
bekannt gemacht: Gö habe Anna verehelichte P o u ,
cheg von Tschernemdl Nr, l 33 , um die Embe»
rufung uno sohinige Todeserklärung idres seit dem
Jahre lttoy abwesenden und unbekannt wa be«
findlichen Bruders Johann Willitschitsch von Tfcher«
nemdl, hicramtö angesucht.

Da man nun hierüber den Herrn Franz 3a«
schitsch von Tschcrnembl als Curator aufgestellt
hat, sowird den, abwesenden Johann WiNitsäiitsch
dieses bclaf,»it gegeben, zugleich derselbe uno seine
cillsäliigen Erben oter 6css<onäre »niltclsi gegen-
rrältigen Gi^icles cniberufcn, daß sie binnen E i
liem Jahre so gc«vih erscheinen und sich legitimi-
,cn sollen, als wiorige,iK Johann Willitschitsch
auf weiteres Anlangen für tobt erklärt, und sein
Bcrmogen den hierorts bekannten Erben einge»
antwortet werden wird.

Bezirksgericht Krupp am 55. Jänner .64t .

ZI 532. (2)
Auf der Pollana-Vorstadt Hs.

Nr. ä?, bet Jacob Blaß, ist ein gut
drcssirter Jagd - oder Vorstehhund
zu verkaufen. Selber ist von istriani^
scher Race, kaffehdrauner Farbe und
vier Jahre alt. KaufUcbhaber wollen
sich des Nähern wegen daselbst an-
fragen.
———— ""-"- -^

Eine LÄndwohnung,
in einer der schönsten Gegenden

Krams, 2 ,̂ 2 Stunden von Laibach,
in der Nahe einer Stadt, ist als
Sommeraufenthalt mit i . Mai zu
vergeben.

Näheres hierüber erfahrt man im
Zeitungs-Comptoir.

Z. 522. (2)

Capital zu vergeben.
Es sind 35ao fl. täglich gegen

genügende Sicherheit fruchtbringend
anzulegen.

Hierüber ertheilt dieses Zeitungs-
Comptoir nähere Auskunft.

Laibach den 17. April 184,.

Z. 519. (3)

Weine - Verkauf.
An der Herrschaft Plctterjach, Neustadtlcr

Kreises bei Landstraß, sind von Georgi ange-
fangen, rein abgezogene Weine von vorzügli«
cher Güte um sehr billige Preise zu verkau-
fen , und zwar: 200 österr. Eimer vom Jahre
1840, 300 österr. Eimer vom Jahre 1839,
letztere von besonders guter Qualität, die sich
den Herren Kaufsliebhabern, welche hiemit
höflichst eingeladen werden, beim Verkosten
am besten anempfehlen werden.

Herrschaft Pletterjach am 16. April 1851.

3. 494« (2)

Literarische Anzeige
für

Freunde gesellschaftlichen Gesanqes.
B e i N e o P - V a t e r n o l l l , Buch- und Kunst-

händler in Laib ach,
wird mit I Q kr. C. M. pr. Heft Pränumeration

angenommen
auf

VolpvVMnta.
Eine S a m m l u n g

von mehr als 500 weltlichen Liedern,
gesammelt und herausgegeben von I o h. M ü l l l r.

Diese Licdersammlung, aus dcnAbtbeilungsn :
Vatcllcindische Lieder — Gesänge pcrmischtcn In«
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halts — Trinklieder —Volkslieder ^- Gesellia.keit5<
gesange, bestehend, welche von dem Herausgeber
muntern Kreisen und Liebhabern des Gesanges
gcwltinct ist, und den Zweck: Frohsinn und gescl-
lige Freude zu erwecken uild zu erhöhen, auch einige
hellere Augenblicke zu verschaffe», nicht verfehlen
w i r d , kann daher Jedermann angelegentlichst an>
empfohlen werden, und um die Anschaffung so viel
als möglich zu erleichtern, erscheint diese Lieder,
sammlung in drei Heften, im l 2 i l , auf weißem
Medianpapier, im gefärbten Umschlag geheftet,
wovon das Erste bereits erschienen, und hier in
14 bis 2o Tagen anlangt, und gegen Erlag tes
festgesetzten Pränumcralicnsbctrages chne aller
Vorauszahlung in Empfang genommen werden
kann. Das zweite und dritte Heft werden schnell
nacheinander folgen, so daß in kurzer Frist die
beiden letzten Hcfle den ? . l Herren Pränume«
ranten zugesendet werden, und deren Erscheinen
auch durch die Zcitungsblätccr bekannt gemacht
wird.

Inhalt des crstcn Heftes.
Wo man singet, laß' dich ruhig nicker. —

Wer wollte sich mit Grillen plagen — Wohl auf,
nock getrunken. — Das Leben ist ein süßer Trank.
— DaS Leben gleichet der Blume. — Ueber schlechte
Zeiten. — Gib' mir die Blume. — I n einem
Tha l , bei armen Hirten. — Guck't nicht in Was-
serqueNen. Gestern, Brüder j könn't ihr glau-
den. — Pier Elemente. — Fröhlich und wohlgc,
muth. ^ - Forj ist fort, und hin ist hin. — Und
so finden wir uns wieder. — Scdon haben viel'
Dichter, die lange verbllchen. — O Tannendauln
o Tannenbaum, wie grün sind deine B l ä t t e r . ^
Wenn kühl' der Morgen wehet, qch'n. — Weine,
weine, weine nur nicht. —- Wcr ein Geld hat,
der muß auch stcrb'n, — Ein Veilchen blüht i,n
Tbale. — Auf Matrosen,! die Anker gelichtet. __
A^as ich Nebe weiß nur ich. — Kommet alV in
meinen Garten. — Nimm tas kleine Angedenken.
_ Jüngl ing, wenn ich dich von fern' erblicke.^
Nur fröhliche Leute. — Des Jahres letzte Stunde.
— Bor anen Ländern in der Welt. — Hc>l dir
«m Siegerkranz, ^_ Gott segne Sachsenland. ^
Gott erhalte lang' den Kaiser. ^_ Hei l ! I h m auf
Baierns Tbrone — Wer ist groß? — Wer ist
ein Mann? — Nehmt euch in Acht vor den Bä-
chen. ^ Frischauf! frisch auf! mtt raschem Flug.
^ Leb'wohl meinBräulchcnschön. ^.Omöcht« mein
Liebchen ein Noscnstock seyn. ^- Hörst du den Ton.
— Mein Herz, mein Hcrz, du glühest mir ver-
gebens. __ Gleite, gleite meine Gondel. — Wei .
ne nicht, es lebt die Liebe. __ Guten Morgen.—
W i l l ruhen untcx den Blumen hier. — Rose,
wie bist du reizend und mild. — Ich wollt' mein
Licdchen schmücken. — Leise rauscht cs in den Bäu-
men. lZs schwieg sä'on das Getümmel. —
Vater, ick rufe dich — Dieß Bi l5" iß ist bezau.
dernd schön. — Willst tu die Freuten des Lebens
genießen. _^ Abend! o sei) uns wil lkmmen. -
Baier ! hör' mein leises Singen- — Mädels, sagt
55 laut. -_ T ra , t ,a , t ra, tra. ^ Mädchsn,

o schlummre noch nicht. — Wie ruhig blinkt aus
wolkenloser Ferne. — Ein Schafcrmädchen wei-
dete. — Leb' wohl, leb' ewig wohl, Bclinde. _
Adel, Schönheit und Jugend. — Hör' uns A l l -
mächtiger. — Der Mann, de, mich gefallen lehrte.
— Wcr stctä auch hier auf Erden. — Darf ich zu
dcincm Preise. — Heil euch, verwachs'nen Hasel-
sträuchetl. — Lcbt wohl ihr Berge, ,hr geliebten
Tl ' f ten. — Ein Blümchen schön, doch unbekannt.
— Du prophetischer Vogel du. — Schon fesselte
die Liebe mich. — Seht ,hr auf steilen Höh',,. —
Nimm diese" Kuß zum Pfande. — sseine Ruh' bei
Tag uud Nacht. __ Llebe Schwestern, zur Liebe
geboren. _^ ^ c l tauscnd Sterne prangen __ A
? . ' > ^ ? ' " ^ ° v " " ' ' " " kleine. - Stcig' o
holte Klelne. - B e r l i n ist vcrschwuncen. - .
Verschwundenlstdle finstre Nacht. __ Dort schlum.
mert sie in Blumen hingegossen. — Erwache, er.
wache aus deinem süßen Traume. — Kennst du
das Land, wo die Citronen blüh'n. — D u liebelt
Ba'chlcin kennst wohl mohl mein Herz. ^ . Ja ich
liebe mit heißem Sehnen. — Nur wenig Freundinn,
sah ick dich. __ W 'hmu th , tie mich füllt. __ Wie
jch bin verrrichen. — Der Stern der Nacht beschien
deS Lagers Zelt. — Ein Kuß von deinem Rosen-
munre. — Menschen, wollt ihr glücklich sey»,. ^_
Was treibt den Waidmann in dee, Wald. __
Wenn tu fein fromm bist, wil l ich dir helfen.
Laura becel, Engclhalfen haNen. — Amelia, mit
leisem Beben. — Nehmt euch in Achc. — S'war
Einer, dcm's zu Herzen ging — Kcnnst du das
Land, rvo ss>N u"d rcin das Leben. — Bon Liebe
sprach er nicht. — Süße, heilige Natur. _^ Ich
denle dein, lvenn mir 5er Sonne S t i m m e r
Eln Veilchen auf der Wicse stand. — Ich denk' an
euch, lhr himmlisch schönen Tage. ^ "zch licbe tich
und muß dich ewig sUcden. — Ist denn L,cbe cin V , r .
Rechen. __ Was glänzt dort im Walee beim
Sonnenschein. —Maler, mal 'mi r mein LiedHen. —
Ich bin das Mädchen der Freute. — Sorglos
schläfst du , liebes Matchen. __ Ich kämme vom
Geb'lge her.__So leb' cenn wohl. du stilles Hau5.
— Ich suchte die Freude bald dort und bald hier.
— Ich saß und spann vor meiner Thür. — Ja ich
bin zufrieden. — Was willst du süßes Kind mit.
gold'ncn Locfen. — Das Grab ist tief und stille. —
Hast du's in meinem Auge nicht gelesen. — Ruhig
ist der Todcsschlummer. ^ . Noch einmal Heinrich,
ch' wir scheiden. Bald schlummern wir. Die
Sorgen. — D i e Erde ruht. das Herz erwacht. ^_
Wenn in des Abends letztem Scheine. — Wo bist
du B i l d . das vor mir stand. — I m Erlenbusch,
jm Tannenhain. — Dein gedenk' ich, wenn die
Morgenfeier. — W i r gingen beide Hand in Hand.
— Der Abend war am Berge bingcscdrrunden. —
Sey still, mein Herz. was pochst du so. — W i e
hängt die Nackt voll Welten. __ Nenn' mir dag
Eine. — Hörst du der Pauken hellen Schall. ^_
Die Liebe lehrt in dunklen Kummcltagen. _._ Wie
wohl ist mir im Dunkeln. — Alles ruht wie abge«
schieden. __̂  Auch ich had' einst geliebt. — Wag
w«rd' ich seyn, wenn dieser Traum von Tagen.
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des k. k. illyrischm GBerniums in Laibach, ^ ^ ^ ^
womit die Uebersicht der in den Provinzen Kram und Karnten wahrend des Verwaltnngs-Jahres 18W Getrauten vom Civil-- und Militarstande, im Vergleiche

' , mit dem Verwaltungs-Jahre 1839, veröffentlichet wird.

j I m V e r w a l t u n g s - Jahre 1340 abgethe i l t nach bleich !!

D- Mäüüllchcr Scits Wcililicher Scits Z ^

lN ^ »»—— ^ « '

Provinz Kreise ß> ' .- H .̂ Z Z Z K f ^ 3 Z H Z H ^ I,„ Iah« !
i 2 : Z ! > i > - Z < > l ! H Z I l8w

^ Z Z 3 K Z K ^ D " : " ^ " ^ ° : " " ^ ° Z — ! —

J a h r e n ^ A

Laibach 697 1045 —. —. — -. 840 25 180 210 554 522 117 26 12 112 259 560 252 74 6 1045 146 —

» ^ , Neustadt! 1549 1418 — — . _ _ - < 1^9 40 269 422 426 569 147 46 8 291 559 422 281 61 4 1413 69 —
l Kram l
V Adelsbcrg 652 565 — —. — — 475 9 105 144 196 161 41 15 3 97 155 194 110 50 1 565 — 47 l

! Hauptstadt Laibach 128 156 — — — — 117 I 56 16 55 65 16 5 ' 1 15 29 54 44 15 1 156 28 — !

Summe des Civi l-Standes 5906 5202 - . — - - — 2Z19 75 608 792 1055 955 525 90 29 515 .800 1050 667 180 12 5202 245 47

Hiezu das k. k. M M ä r 2 12 - - - - 10 - 5 , - - 11 1 - - 1 4 - 5 2 - 12 " 0 -

Haupt-Summe von Kram 59O8 5214 — — - . _ _ - 2529 75 610 7 9 2 1 0 5 5 946 524 90 29 514 6 0 4 1 0 5 0 672 162 12 5214. 206 —

Klagenflltt 798 997 4 1 -^ — 796 24 160 .155 289 510 171 51 26 100 212 516 265 94 17 1002 204 —

K ä r n t e n Vlllach 655 557 81 15 _____ 519 11 119 124 205 195 85 18 6 72 174. 137 144 50 4 651 — 22

Hauptstadt Klagenfurt . . . 56 76 — 1 ^ —. 5g __ 19 2 17 59 15 4 — 5 15 26 24 8 1 77 21 —

225 22
Summe des Civ i l -Standes. . < . 1507 I6 I0 85 15 -^ - 1566 55 509 261 511 544 269 75 52 175 401 529 451 152 22 1710 " ^ 0 ? ^ ^ _ 7 ^

Hiezu das k. k. Mi l i tär 5 5 — _ ^ _ _ 5 _ _ _ _ _ _ _ _ 5 ^ _ _ _ _ _ _ _ _ _ i 2 1 1 — — 5 — —

Haupt-Summe von Kcimten 1512 1615 A5 15 - - 1571 55 509 261 516 544 269 75 52 176 405 550 452 152 22 1715 205 -
! ^ I s

Laibach am 18. Mckz 1L41. ^ ° ^ " ^ ^ '" ' . "'"'^ ' " !

I n Abwesenheit Sr. Excellenz des Herrn Landes - Gouverneurs: - >

Tarl Graf zu Wclsperg, Raitenau und Wmör,
Vice-Prästdent. ^

Dominik Brandstetter, l
! , f. f. Gubernialrath. »



des k. k. illyrischm Guberniums in Laibach, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
womit die Uebersicht der in den Provinzen Krain und Kärnten während des Verwaltungs«Jahres 7840 Gebornen und Gestorbenen vom Civil- und Mil i tär-

siande, im Vergleiche mit dem VerwaNungs-Jahre 1839, veröffentlicht wird.

G e k o r n e G e st o r b e n e gleichder
^ ^ ^ ^ »» " . . Gcbor-

^ ,—^ , , , — ^ - ^ - - - - - ^ ^ " ^ ^ - - - ^ - ^ - — ' , „ - . , , , , , > , . „ ^, , , ^ ^^^

I m Jahre t8H<K untertheilt nach . Ver- In der . I m Jahre 2840 untertheilt nach ^ , Gestor- Z
^ ^ ^ « ^ » ^ — » ^ _ Z) gleich Smnme des - 7 ' i ' > " » ^ ) ^cvglcm) h^nen im

G e b u r t ' ^ ^ " ^ " ^ ^ ^ ^ . T o d e s a r t 3 < c . , ^ 2"hre '.
G e b u r t - ^ Jahre, nicht enthalte- «t . . , , , R e l i g i o n Zl l t . ^ - ^ — ^ ^ ^im ^ "

, R e l i g i o n ZZ Im ncnTodtge- Geschlecht ^ c l l g i o n A l t e r - . ^ m̂ —
K l ( l s e ehelicher unehelicher ^ 3 I a h " borncn ^ Krankheit Gewaltsam ^ Z ^ . .̂  .̂ ,

I s ,̂ U ^ ^ ^ ^ K S ^ A^ ! ^ ^ ^ ^ !^ R 5̂ ^ Z Z S ? " Z l l , . " ? ? ? .2, ^ I V ^ Z ^ N^ . Geboren

» K B Z B K Z Z Z Z O Z Z W s ß s ^ Z Z Ä s ^ ^ S 5 Z Z " " ! " " " " W ŝ  >K K O j S S Z ^ <O K A ' bcn

> Laibach 4719 21711933 155 145 4454 4454 - 2 6 5 35 22 2 - 593^2157 2167 432Z 1 - - ggi 614 49l 426 633 1039 1 4 0 - 3989 62 207 4 ^ . - .29 42 - 4524 335 - 1 3 0 - >

« Neustadtl 6052 2767 2678 239 238 5922 — 5922 — 1 3 0 48 45 7 8 49613005 2956 595? 2 2 - 968 1242 1053 614 851 1093 134 1 5531 30 338 15 3 - 1 4 3 0 - 5961 1000 — - - 39

» ^ " " Adelsberg.. . . 2935 1462 1358 76 67 296.3 2965' - 20 8 6 1 1 2033 1180 H57 23^ » - i 495 382 274 212 334 542 96 2 2217 23 57 4 4 32 - 2557 249 - 626 -^

» Hauptstadt Laibach 535 182 192 100 77 551 551 — 34 7 7 3z 2 520 287 256 522 115 I7 50 86 88 112 34 1 519 1 I - 5 2 5 3 — 28 -

' « S u m m e des Civil-Standes 1 4 5 5 9 6582 6211 570 527 1I390 15690 — 449 98 80 13 11 1 1 5 5 3 6629 6516 i 3 l ^ 4 2 i 2559 2275 1873 1338 1906 2786 404 4 12256 115 602 23 3 - 3 9 107 — 1 5 1 4 5 1587 — 784 39

! Hiezu das k. k. M i l i t ä r . 5 5 1 1 - 7 74 46 48 1 4 6 1 2 - 2 1 4 38 3 1 4 7 . - 2 - - 49 3 - - Z «

> Haupt-Summe von Kram 14542 6587 6212 571 527 13897 1 5 ^ 7 4 449 98 80 13 11 11604 6677 6517 M 8 4 5 4 1 2561 2276 1877 1376 1909 2787 404 4 12303 115 602 23 5 - 39 107 - 15194 1590 - 745l^42

« ^_^_^ ^ " I ^ ^ . ' ^ . ^ ^ _ ^ ̂ _^^_^.^ ^.___^_^_^^ ^ ! ^ 703j —

! ^ Klagmfurt . . . 5140 1736 1589 939 952 5213 3 5216 76 - 18 9 9 9 500625432385 4916 12 >_ __ n IY 457 584 469 8251231229 1 4796 11 6315 4 - 3 36 - 4928 - 78288 -

> M r n - / Villach 5515 1235 1202 496 491 3066 358 Z424 — 91 11 4 2 1 5209 1783 1696 I050 429 -> ^_ g19 273 314 337 596 902 231 7 3354 17 53 14 3 I I - 5479 270 — - 55!

U ! Hauptstadt Kla- " ^.^ ^
» 5 gcnfurt . . . I 2 3 76 80 106 103 363 2 565 37 - . 2 2 2! 1 454 223 189 410 2 - . _ 91 35 49 55 72 86 22 1 412 — — 412 — 42 — 47

« «.»«-«>—. — — ^ ^ ^ 113j 91 « — ^ > ^ » « > ^ , I ^ A - I ^ ^'^ > »02

« Summe des Civil-Standes 8985 3047 2871 1541 1546 8642 363 9005 " 2 ? ^ 31 15 13 11 3669 4549 4270 8376 443 - ^ 2042 766 947 861 1493 22i9 482 9 8562 28 121 29 7 - 3 69 - 3319 150 120 1 8 6 ^

« Hiezu das k.k. M i l i tä r . 10 3 5 1 - 9 - - - 9 - I 56 33 » 40 1 2 1 3 27 4 4 40 1 - 41 5 - - 32

» """ 22 j 1 ^ ! l " ^ I l 186 j 32

»Haupt-SummevonKärnten 8995 3050 2876 1542 1546 8651 363 9yi4 " Ä " " ^ 31 15 13 11 3705 4582 4278 8416 444 2044 767 950 888 1497 2223 482 9 8602 23 121 29 7 - 3 70 - 8860 155 - 1 5 4 ^ »

> Laibach am 16. März 1641. !

> I n Abwesenheit Sr. Excellenz des Herrn Landes - Gouverneurs: !

Carl Graf zu Welsperg, Naitmau ^M .
Vice-Präsident. «

Dominik Brandstetter,
k. k. Gubernialrath.


